
Der Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 

informiert

über aktuelle 

Fördermöglichkeiten zur 

erfolgreichen regionalen 

Umsetzung der Energiewende

Worüber reden wir heute?

 Wie startet man am effektivsten

 Was haben Sie vor?

 Wo gibt es welche Förderung?

 Welche Förderungen lassen sich wie kombinieren

 Ihre Fragen
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Geschäftsführer der 
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Tel.: 0841-956 79 22 0
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NEUBAU – SANIERUNG -
AUFSTOCKUNG

Welche Aufgabe steht ins Haus?



Was braucht‘s denn?

 Das abzuklären kann im Gebäudebestand am Besten 
bei einem Termin vor Ort geklärt werden.

 Neutral – Unabhängig – Kompetent

 Sanierungsfahrplan aufstellen lassen!

Im Neubau 

 Ziegelbau oder Holzbau? 

 Welcher Förderstandard erreicht wird, wird im Zuge 
des EnEV Nachweises auf Basis des Eingabeplanes 
mit qualifizierter Beratung zu Varianten ermittelt

 Erste Einschätzungen über die Energiesprechstunde

Energiesprechstunde im Landratsamt 

oder auch über den aktualisierten Sanierungsfahrplan

Jahreszeitlich unabhängig (ohne 

Thermoaufnahmen)

Produktneutral

Amortisationsberechnungen, 
Kostenüberblick

Heizung – Warmwasser - Lüftung

KfW Förderungen zur kurz- oder 
langfristigen Umsetzung

www.bafa.de



GEBÄUDEHÜLLE – TECHNIK -
STROMERZEUGUNG

Was macht Sinn? In welcher Reihenfolge?

„Die preiswerteste Energie ist die, die ich nicht verbrauche!“ 

Hans Seitz

Zuerst Verluste minimieren 
– dann effiziente Technik einsetzen

Hohe Luftdichtigkeit

Sehr gute Wärmedämmung

Wärmegedämmte 
Fensterrahmen mit 
3 Scheibenverglasung

Kontrollierte Belüftung



KFW – BAFA – STEUER –
BAYERN - EEG

Wo gibt‘s denn jetzt was dazu?

Fenster – Wand – Dach – Decke
unter Berücksichtigung der Mindestbedingungen der KfW

bis 2WE oder als WEG

www.kfw.de



Heizungsoptimierung –
hydraulischer Abgleich

Energetische Gesamtsanierung 
zum Effizienzhaus

www.kfw.de



Brennstoffzellentechnologie

Energetisch optimierter Neubau 
zum KfW Effizienzhaus

www.kfw.de

BAFA Förderungen aktuell

www.bafa.de



www.bafa.de

Holen Sie sich die Unterstützung Ihres 
Bezirksschornsteinfegers

 zur Erreichung der BAFA Förderung

Bei einer Austauschpflicht gemäß
Energieeinsparverordnung (EnEV) § 10 

kann keine Förderung gewährt werden. 



steuerliche Unterstützungen

 Steuerlicher Direktabzug für eigengenutzte Häuser 
mit max. 2 WE  20 % aus den Kosten verteilt auf 3 
Jahre (7/7/6) statt KfW / BAFA

 haushaltsnahe Dienstleistungen nur ohne weitere 
Förderungen

Weitere Unterstützungsprogramme

 10.000 Häuserprogramm Bayern

 zurzeit nur eingeschränkt verfügbar

 Ladeinfrastrukturförderung aktuell nur über das 
10.000 Häuser Programm

 Einspeisevergütung über das EEG



Mit PV-Anlagen Strom erzeugen

Vergütungssätze in Cent/kWh - Feste Einspeisevergütung:

Inbetriebnahme

Wohngebäude, Lärmschutzwände und 
Gebäude nach § 48 Absatz 3 EEG

Sonstige Anlagen
bis 100 kWp

bis 10 kWp bis 40 kWp bis 100 kWp

ab 01.01.2020 4 9,87 9,59 7,54 6,80

ab 01.02.2020 4 9,72 9,45 7,42 6,70

ab 01.03.2020 4 9,58 9,31 7,31 6,60

ab 01.04.2020 4 9,44 9,18 7,21 6,50

4) Degressionsberechnung nach § 49 EEG 2017 (anzulegender Wert abzüglich 0,4 Cent/kWh nach § 53 EEG 2017)

www.bundesnetzagentur.de
Fördersätze für PV-Anlagen 

erstellt von Hans Seitz



mögliche Förderkombinationen

 Neubau oder das Aufstocken 

neuer Wohneinheiten in bisher „kalte“ Speicher

 KfW 153 + je nach Anlagentechnik Zuschuss von 
35% über das BAFA

 Gebäudesanierung

 Einzelmaßnahmen über KfW 152 (50.000 €/WE 20%)
+ gegebenenfalls steuerliche Unterstützung

 KfW 151 Sanierung zum Effizienzhaus 
(120.000 €/WE 25 – 40%) 
auch mit Erweiterungen der beheizten Wohnflächen, 
ggf. auch zusätzliche neue Wohneinheiten innerhalb 
der bisherigen warmen Nutzung 

 + gegebenenfalls Zuschuss BAFA, sofern die Kosten 
nicht bei der KfW geltend gemacht werden

mögliche Förderkombinationen



Förderadressen

 www.bafa.de

 www.kfw.de

 www.energieatlas.bayern.de

IHRE FRAGEN ZU DEN 
FÖRDERUNGEN


